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Vorwort 
 

Liebe Pfarrangehörige, 

 

bis in die Nacht hinein kann man momentan noch den Tag genießen. Wir befinden 

uns in der Mitte des Jahres. Der Sommer ist auf seinem Höhepunkt und viele 

Menschen sehnen sich in der Hitze des Tages nach einer Abkühlung oder nach 

einem Ort, an dem sie Ausruhen können. 

Auch die meisten Schülerinnen und Schüler sind mit Sicherheit gedanklich schon 

in den Ferien.  

An besonders heißen Tagen, kommt mir immer wieder der Psalm 23 mit 

folgenden Versen in meine Gedanken: 

„Der Herr ist mein Hirte, nichts wird mir fehlen. Er lässt mich lagern auf grünen 

Auen und führt mich zum Ruheplatz am Wasser.“ Ps 23,1-2 

Die Werke der Schöpfung, deren Stationen auf der Grünfläche vor der Pfarrkirche 

Fürstenzell dargestellt sind und dessen Bilder die Pfarrbrieftitelseite schmücken, 

sollen für die Marktgemeinde und den gesamten Pfarrverband Fürstenzell zu 

genauso einem Ruheplatz werden. 

Gott selbst hat am siebten Tag sein Werk vollendet und geruht. Auch wir dürfen 

an diesem Ruheort auf einem der Liegestühle Platz nehmen und neue Kraft 

schöpfen. 

Gott hat aber auch dem Menschen den Auftrag geben, sich um seine Schöpfung zu 

kümmern und Verantwortung zu übernehmen. In der Zeitung, im Radio und im 

Fernsehen dreht sich momentan alles um das Thema Umwelt. Auch die 

Schülerinnen und Schüler möchten sich immer wieder für die Erde und deren 

Bewohner einsetzen.  

So möchte ich dazu ermutigen, einen Beitrag zum Erhalt der Werke der 

Schöpfung auf der Grünfläche vor der Pfarrkirche in Fürstenzell zu leisten: 

Wenn Sie Müll sehen, heben Sie ihn auf und entsorgen Sie ihn. 

Falls das Pfarrzentrum geöffnet ist und das Wetter sehr warm ist, nehmen Sie sich 

eine der bereitgestellten Gießkannen und gießen Sie die Blumen. 

So kann der von Pfadfindern und Ministranten gestaltete Garten der Schöpfung zu 

einem Garten für uns alle werden. 

 

Ihre Gemeindereferentin  

 

Barbara Kalchauer 
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Gottesdienstordnung  

Erklärung für die Abkürzungen der Gottesdienstorte: 

Fz  =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Fürstenzell 

Reh = Filialkirche St. Konrad Rehschaln 

Hö =  Pfarrkirche Maria Himmelfahrt Bad Höhenstadt 

Eng =  Pfarrkirche St. Michael Engertsham 

Jäg        =          Pfarrkirche Heilige Familie Jägerwirth 

 

Dienstag, 2.7.   MARIÄ HEIMSUCHUNG   
 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

    

          18.30 Uhr Eng Eucharistische Anbetung,  

   anschließend 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe    

Mittwoch, 3.7. Hl. Thomas, Apostel 

         19.00 Uhr  Reh keine hl. Messe und Anbetung!  

 

 18.30 Uhr Jäg Eucharistische Anbetung,  

   anschließend 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe    

Donnerstag, 4.7. Hl. Ulrich, Bischof v. Augsburg und Hl. Elisabeth, 

Königin 

 19.00 Uhr Fz keine hl. Messe! 

 

          18.30 Uhr Hö Eucharistische Anbetung, 

   anschließend 

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 

Samstag, 6.7.  Hl. Maria Goretti, Jungfrau, Märtyrin 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel    

 

          18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel     

Sonntag, 7.7.  14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Jes 66,10-14c   L2: Gal 6,14-18   Ev: Lk 10,1-12.17-20 
 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

    

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel    
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            8.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel     

 

          10.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel     

Dienstag, 9.7.  

 8.30 Uhr Fz hl. Messe     

 

 19.00 Uhr Eng keine hl. Messe! 

Mittwoch, 10.7. Hl. Knud, König v. Dänemark, Hl. Erich, König v. 

Schweden und Hl. Olaf, König von Norwegen 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe    

Donnerstag, 11.7. Hl. Benedikt v. Nursia, Vater des abendländischen 

Mönchtums 

          18.30 Uhr Fz Eucharistische Anbetung,  

   anschließend 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe    

 

 19.00 Uhr Hö keine hl. Messe! 

 

Freitag, 12.7. 
          17.00 Uhr Fz Gottesdienst zur "'Verleihung der Missio Canonica" 

   durch H. H. Bischof Dr. Stefan Oster  

Samstag, 13.7. Hl. Heinrich II. und Hl. Kunigunde, Kaiserpaar 

 19.00 Uhr Fz Gottesdienst mit ehemaligen Jugendgruppen-Mitgliedern 

   1974 bis 1989    

Sonntag, 14.7. 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Dtn 30,10-14   L2: Kol 1,15-20   Ev: Lk 10,25-37  
 

 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz Gottesdienst musikalisch gestaltet von Familie Seidl  

  

 10.00 Uhr Reh Gottesdienst zum 80jährigen Kirchenjubiläum 

    

            8.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel 

    

          10.00 Uhr Eng Abschlußgottesdienst Kindergarten, musikalisch gestaltet 

vom Kinder- und Jugendchor    
             8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel  
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Montag, 15.7.  
          18.15 Uhr Fz hl. Messe in der Krankenhaus-Kapelle 

Dienstag, 16.7. Gedenktag Unserer Lieben Frau a. d. Berge Karmel 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

    

 19.00 Uhr Eng hl. Messe    

Mittwoch, 17.7.  

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe    

Donnerstag, 18.7.  

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

    

 19.00 Uhr Hö hl. Messe    

Samstag, 20.7. Hl. Margareta, Jungfrau, Märtyrerin 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel   

 

          18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel     

Sonntag, 21.7. 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Gen 18,1-10a   L2: Kol 1,24-28   Ev: Lk 10,38-42 
 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe    

  

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel    

 

            8.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel     

 

          10.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel  

Dienstag, 23.7. Hl. Birgitta v. Schweden, Ordensgründerin 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe 

 

 19.00 Uhr Eng hl. Messe    

Mittwoch, 24.7. Hl. Christophorus, Märtyrer in Kleinasien 

 19.00 Uhr Jäg hl. Messe    

Donnerstag, 25.7. Hl. Jakobus, Apostel 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe    

 19.00 Uhr Hö hl. Messe 
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Samstag, 27.7.  

 19.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel 

 

          18.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel      

Sonntag, 28.7. 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Gen 18,20-32   L2: Kol 2,12-14   Ev: Lk 11,1-13  
 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe 

     

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel    

 

          10.00 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel  

    

            8.30 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel   

           

Dienstag, 30.7. Hl. Petrus Chrysologus, Bischof u. hl. Batho, 

Glaubensbote 

 8.30 Uhr Fz hl. Messe    

Donnerstag, 1.8. Hl. Alfons Maria v. Liguori, Ordensgründer, Bischof, 

 19.00 Uhr Fz hl. Messe    

Samstag, 3.8.            

 19.00 Uhr Fz hl. Messe 

    

          18.30 Uhr Eng hl. Messe mit Orgel  

    

Sonntag, 4.8.  18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

   L1: Koh 1,2; 2,21-23   L2: Kol 3,1-5.9-11   Ev: Lk 12,13-21 
 8.00 Uhr Fz Gottesdienst in der Heimvolksschule 

 

 10.00 Uhr Fz hl. Messe mit Orgel  

 8.45 Uhr Reh hl. Messe mit Orgel    

 

             8.30 Uhr Hö hl. Messe mit Orgel     

 

           10.00 Uhr Jäg hl. Messe mit Orgel 
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Aus dem Pfarrleben 

Katholische Frauen Bad Höhenstadt besuchen Wallfahrtskirche Sammarei 

 

Die Wallfahrtskirche Sammarei war das Ziel eines Nachmittagsausflugs der 

Katholischen Frauen Bad Höhenstadt. Dazu gab Mesnerin Anita Schneider 

geschichtliche Einblicke in eine der ältesten Holzkirchen Deutschlands und die 

älteste Blockbaukirche Mitteleuropas. „Bayrisches Assisi“ oder „Deutsches 

Loreto“ wird die Wallfahrtskirche Sammarei gern genannt. Nach Altötting ist dies 

der größte Wallfahrtsort der Diözese. Mit ihrem monumentalen Schnitzaltar ist sie 

einzigartig in der kirchlichen Ausstattungskunst Süddeutschlands. Über der 

urkundlich bereits vor 1521 erbauten Holzkapelle erhebt sich nun, ähnlich wie in 

der Portiunkulakirche in Assisi, die große 1631 vollendete Wallfahrtskirche. Etwa 

1400 Votivtafeln sind in der Kapelle und im Umgang um die Kapelle zu 

bestaunen. In der Kapelle wurde von den Frauen eine Maiandacht abgehalten. Der 

Ausflug wurde mit einem Biergartenbesuch beim Gasthaus Hasenberger in 

Haarbach abgerundet.  

 
                                                                                     (Foto und Text: Claudia Haselberger)  
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Pfarrer Rainer Maria Schießler füllt Spendentöpfe 
 
Einen riesigen Zuspruch einer großen Zuhörerschaft von über 450 Menschen 

erfuhr Pfarrer Rainer Maria Schießler, als er an der Heimvolksschule St. Maria 

kürzlich eine Maiandacht mit der Schulfamilie feierte, an einem Autorenabend aus 

seinem zweiten Buch „Jessas Maria und Josef“ las und über seine vielfältigen 

Möglichkeiten erzählte, die frohe Botschaft möglichst vielen Menschen 

nahezubringen. Dabei zeigte er sehr kritisch Wege auf, mit denen „seine Kirche“ 

aus der großen Krise kommen könne und die Menschen wieder besser erreichen 

könnte. Für den Umgang mit Wiederverheirateten, dem Pflichtzölibat der Priester, 

die Rolle der Frau in der Kirche, die Ökumene,  als auch für die alltäglichen 

Herausforderungen eines Priesters im Umgang mit dem Tod und Trauernden, mit 

schier unerträglichen menschlichen Schicksalen oder mit kleinen Ärgernissen wie 

die ständigen Beschwerden über das Läuten der Kirchenglocken zeigte er in 

humorvoller, aber auch sehr kritischer Art Möglichkeiten auf, diese Situationen zu 

meistern und Menschen wieder für den Glauben und seine Kirche begeistern zu 

können. „Christlicher Glaube und christliche Gemeinschaft kann so froh machen“, 

so der Bestseller Autor am Ende seiner Ausführungen. Dabei gelten aber 

Grundsätze wie Sakramente müsse man spüren, Liturgie dürfe nicht wehtun, eine 

grenzenlose Liebe zur Schöpfung müsse verinnerlicht werden oder die 

Aufforderung, wer anklopft, dem wird aufgetan. 

 

Und wer Pfarrer Schießler kennt und ihn in seiner Pfarrei im Münchner 

Glockenbachviertel erlebt hat, so Organisator Robert Drexler bei seinen 

Dankesworten, könne bestätigen, dass dort Kirche lebt und Rainer Maria 

Schießler all das, was er in seinen Büchern schreibt und auch bei seinem Auftritt 

verkündet, verwirklicht und lebt. 
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Der bekannte Kirchenmann verzichtete an diesem Abend auf jegliches Honorar, 

bat vielmehr sein Publikum, am Ende der Veranstaltung einen kräftigen „Austritt“ 

für Menschen zu entrichten, die auf der Schattenseite des Lebens stehen würde. 

Die Zuhörer erfüllten diesen Wunsch von Pfarrer Schießler, und so konnte 

Konrektor Max Lehner kurz vor den Pfingstferien je 500 Euro an Diakon Anton 

Cuffari für die Pfarrcaritas Fürstenzell, an Pfarrmesner Georg Wagner für seine 

Hilfsaktionen in Ploesti/Rumänien und an Vorsitzenden Franz Henghuber, der mit 

dem Förderverein der Schule bedürftige Schüler unterstützt, überreichen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Konrektor Max Lehner bedankte sich bei dieser Gelegenheit für das Engagement 

und für die hervorragende Organisation dieser „Großveranstaltung“ bei Robert 

Drexler und dem gesamten Team, das dieses Erlebnis mit dem wohl populärsten 

Kirchenmann Deutschlands an der Heimvolksschule erst möglich werden ließ. Er 

zeigte ich sehr erfreut über den reibungslosen Verlauf und dass mit dem Reinerlös 

dieses faszinierenden Abends viel Gutes getan werden könne.  
 

(Text und Fotos: Robert Drexler) 
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Maiandacht in Oberirsham 

 
Die Irshamer hatten aus organisatorischen Gründen ihre alljährliche Maiandacht 

nicht mehr feiern können. Heuer war es aber wieder möglich, dass man sich im 

Marienmonat Mai zum Beten und Singen versammeln konnte.  

Annemarie und Ludwig Burgstaller hatten das möglich gemacht, in dem sie jetzt 

zu ihrer Kapelle in Oberirsham gleich nebenan einluden.  

So fand man sich mit Pfarrer Christian Böck dort zusammen und hielt die 

Andacht, betete und sang gemeinsam.  

Die Irshamerinnen, die vordem die Andachtsteilnehmer mit ihren Schmankerln so 

reichlich bewirtet hatten, konnten das nun bei abschließenden Beisammensitzen 

bei den Burgstaller`s machen.  

Da die Gäste recht großzügig spendeten durfte sich Pfarrmesner Georg Wagner 

über einen schönen Betrag für seine Rumänienaktion freuen. 
 

 

 

  (Foto und Text: Alfons Sagmeister) 
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Frauenbund feiert 110-jähriges Bestehen 

 
Mit einem festlichen Gottesdienst, am Sonntag, den 26.05.2019, feierte der 

Katholische Deutsche Frauenbund gemeinsam mit Bischof Dr. Stefan Oster im 

Passauer Dom sein 110-jähriges Bestehen, bzw. der Diözesanverband Passau 

seinen 50. Geburtstag. Unter dem Motto" Beschenkt von der Quelle des Lebens" 

und einem anschließenden Begegnungstreffen unter dem Titel" Bewegen" nahm 

auch unser Frauenbund mit einer kleinen Abordnung teil. Der Bischof dankte den 

Frauen dafür, dass sie in der Kirche "das weibliche Gesicht des Engagements von 

Kirche in unserer Welt von heute sind" und auch die ehemalige Sozialministerin 

Emilia Müller zollte den Frauenbundfrauen Respekt für ihr ehrenamtliches 

Engagement. Dem Diözesanverband gehören 234 Zweigvereine mit 30 000 

Mitglieder an sowie die Tochtervereine VerbraucherService Bayern und die 

Landfrauenvereinigung.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

                                                                                             (Text und Foto: Henny Baierl)  
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Maiandachten mit Spendenübergaben 

 
Der Frauenbund Engertsham feierte in der 

Hofkapelle der Familie Jodlbauer in 

Hilleröd, gemeinsam mit P. Joseph und der 

Gerauer Saitenmusik, eine Maiandacht.  

In der vollbesetzten und liebevoll 

geschmückten Kapelle gedachten die 

Andachtsbesucher „Maria“. Mit 

tiefgreifenden Texten und Gebeten, sowie 

einem Gesetz des Rosenkranzes huldigten 

sie Maria. 

 

 

Im Anschluss trafen sich die Frauen im 

Gasthaus Zöls, wo die Vorstandschaft eine 

bayerische Brotzeittafel aufgebaut hatte, an der 

sich alle nach Herzenslust bedienen konnten. 

 

 

 

 

 

 

Zu Beginn des gemütlichen Beisammenseins konnte die Vorstandschaft mit ihrer 

Vorsitzenden Margarete Grömmer 

einen Scheck über 1000,- Euro an P. 

Joseph für sein Indienprojekt 

„Kinderheim – Zukunft schenken“, 

übergeben. Die Vorsitzende 

erläuterte, dass diese doch 

beträchtliche Summe, durch den 

Lämmchenverkauf und das 

Fastenessen, sowie einen Zuschuss 

aus der Vereinskasse zustande 

gekommen ist. Sie bedankte sich 

herzlich bei allen Mitgliedern für die 

Spende der Lämmchen.  Sichtlich überrascht von der hohen Summe, bedankte 

sich P. Joseph herzlich für die großzügige Spende. 
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Auch die Kinder und 

Jugendlichen aus Engertsham 

feierten gemeinsam mit den 

Erstkommunionkindern und 

dem Kinder- und Jugendchor, 

der die Andacht musikalisch 

umrahmte, eine Maiandacht. 

Diese fand an der „Auer-

Kapelle“  der Familie 

Winklhofer-Elender in 

Obersimbach statt. 

 

 

 

Sehr viele Besucher machten diese 

Maiandacht zu einem großen Fest. 

P. Joseph begrüßte alle herzlich. Die 

Kinder und Jugendlichen gestalteten die 

Andacht mit verschiedenen Texten, in 

denen sie einen Bogen zwischen Maria, 

den Menschen und einem Kaktus, 

spannten.  

 

 

 

 

Am Ende der Andacht 

überraschten die 

Erstkommunionkinder und eine 

Gruppe Jugendlicher, P. Joseph 

mit einer Spende für sein 

Indienprojekt „Kinderheim – 

Zukunft schenken“. 

Die Erstkommunionkinder 

hatten gemeinsam mit ihren 

Eltern Palmbuschen gebunden 

und den Erlös, stattliche 250,- 

Euro,  übergaben sie an P. 

Joseph. 
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Eine Gruppe Jugendlicher hatte Osterkerzen gebastelt und verkauft und ebenfalls 

die große Summe von 250,- Euro erwirtschaftet. Auch sie übergaben das Geld an 

P. Joseph, um Kinder in Indien zu unterstützen. 

P. Joseph bedankte sich herzlich und würdigte die große Einsatzbereitschaft der 

Kinder und Jugendlichen, in der Pfarrei mit zu arbeiten und für andere Gutes zu 

tun. 

 

Im Anschluss wurden alle von Robert Gruber eingeladen, den Abend bei 

Grillfleisch und Getränken auf dem Gruber-Hof in Dorf ausklingen zu lassen. 

Sehr viele folgten dieser Einladung und verbrachten noch einige schönen Stunden.  

 

Ein herzliches „Vergelt´s Gott“ an alle, die Salate und Kuchen beigesteuert 

und mitgeholfen haben. 
 

(Text und Fotos: Isolde Gruber)  
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Kinderbibeltag in Jägerwirth 

Die Vorfreude war groß, als in der Grundschule Jägerwirth die Einladungen der 

Pfarrei Jägerwirth für den Kinderbibeltag am 01. Juni verteilt wurden. Die Kinder 

aus Jägerwirth und Rehschaln wissen ganz genau was sie an einem Kinderbibeltag 

in der Grundschule Jägerwirth erwartet: ein spannender Vormittag mit einem 

biblischen Thema, eine Rallye in der Mittagspause, Workshops am Nachmittag 

und ein Fest zum Abschluss.  

Der diesjährige Kinderbibeltag stand unter dem Motto „Schau dich an! -  Psalm 

139“. Die Kinder der 1.- 7. Klassen machten sich vormittags auf den Weg zu 

verschiedenen Stationen, bei denen sie erfahren durften, dass alle Gefühle vor 

Gott erlaubt sind.    

Nach einer Stärkung und einer kurzen Pause durchliefen die Kinder eine Rallye 

durch den Ortskern Jägerwirth. Bei Bobbycarrennen, Sackhüpfen, 

Wassertransport und Parcours zeigten alle Kinder vollen Einsatz. Das schöne 

Wetter stärkte die Motivation, sodass alle außer Atmen, aber gut gelaunt, zurück 

in die Schule kamen. Dort konnten sie in verschiedenen Workshops, wie 

besondere Spiegel, Armkettchen, Stimmungsbarometer und Schatzkisten gestaltet 

werden. Innerhalb des Workshops wurden die am Vormittag erlebten Inhalte noch 

einmal vertieft. Krönender Abschluss des Tages war ein gemeinsames Fest, das 

zunächst vorbereitet und im Anschluss gefeiert wurde. 

Am Ende bedankten sich alle mit einem großen Applaus bei den Leiterinnen und 

Leiter aus der Pfarrei Jägerwirth, die sich über Wochen hinweg Gedanken über 

den Tag gemacht haben.  
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Ein neuer Garten vor der Kirche 

Er entstand bei der 72-Stunden-Aktion am Freitag und Samstag – „Die 

sieben Werke der Schöpfung“ 
 

Fürstenzell. „Was ist denn hier los?!“ Uschi Berchtold schaut sich am 

Samstagvormittag um und kann nicht glauben, was sie da sieht. Quasi über Nacht 

ist die Wiese vor der Fürstenzeller Kirche neugestaltet worden. Die 2. 

Bürgermeisterin war in der Nacht von einer Reise in die Ukrainie zurückgekehrt 

und sieht erstaunt, was in der Zwischenzeit in ihrer Pfarrei passiert ist. An 

mehreren Stellen sind Gruppen von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen am 

Arbeiten. „Euch schickt der Himmel“, entfährt es ihr. 

Zwischen 30 und 40 Jugendliche haben am Freitag und Samstag die Wiese 

zwischen Rathaus und Pfarrkirche umgestaltet. Sie beteiligten sich an der 

bundesweiten BDKJ-Aktion, bei der rund 85 000 Jugendliche in einer 72-

Stunden-Aktion etwas für die Gemeinschaft tun. Gruppenräume werden 

umgestaltet, Kapellen gebaut, Image-Filme gedreht – und eben eine Wiese 

neugestaltet.  

Doch nicht einfach so, „dahinter steckt ein Plan“, sagt Gemeindereferentin 

Barbara Kalchauer. Seit Dezember beschäftigte sich in Fürstenzell ein Team von 

sechs Erwachsenen mit dem Thema. Als klar war, dass genügend Ministranten, 

Pfadfinder und Erwachsene mitmachen, wagte man sich an das große Projekt, die 

Wiese nach den sieben Werken der Schöpfung zu gestalten. 

Alles wirkt stimmig, passend in den Raum integriert, nichts ist aufgesetzt. Diese 

Themen galt es umzusetzen: Licht und Finsternis, das Gewölbe der Erde, die 

Kontinente, die Planeten, das Meer mit den Fischen, die Kreatur und den Tag der 

Ruhe. Blau eingefärbte Hackschnitzel stellen das Meer da, Fische aus 

Mauersteinen sind auf Stäbe gesteckt, woanders graben vor allem Burschen die 

Grasnarbe weg, damit sie eine Blumenwiese anlegen können. Das Insektenhotel 

ist fertig, Vogelhäuschen kommen noch. Aufgeschnittene Plastikflaschen werden 

mit Goldfarbe besprüht, sie werden im Baum die Sonnenstrahlen darstellen. Viel 

Mühe macht es, die Kontinente zu formen. Große Kieselsteine, mit den Flaggen 

der Länder bemalt, werden in so in die Wiese gelegt, dass sie von der Ferne 

erkennbar die Kontinente nachzeichnen. „47 sind es in Europa und 54 in Afrika“, 

wird aufgezählt. Geografie-Unterricht als Beiwerk. 

Aus dem Lautsprecher tönt in der Dauerschleife der offizielle Song zur 72-

Stunden-Aktion. „Ziel ist es, dass in einer Gemeinschaft etwas für die 

Gemeinschaft entsteht“, sagt Pfarrer Christian Böck am Abend beim Gottesdienst 

unter freiem Himmel. Nicht nur die Kinder und Jugendlichen sowie die 

Erwachsenen schufen ein schönes Werk, auch Gemeinde und Pfarrei hätten 

vorbildlich zusammengearbeitet.   
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Es ist unschwer zu erkennen: Greta Gerauer (v.l.), Magdalena Kopfinger sowie 

die Zwillinge Johanna und Katharina Rothofer haben das Meer geschaffen. „Ob 

unsere Hände jemals wieder sauber werden?“, fragten sie besorgt – und mussten 

lachen.  
 

                               (Text und Foto: Helmuth Rücker) 
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Herz-Jesu-Andacht in Obersulzbach 

Die Katholischen Frauen von Bad 

Höhenstadt und die Familie 

Hirschenauer haben zur alljährlichen 

Herz-Jesu-Andacht auf den Angerer-

Hof eingeladen. Pfarrer Christian 

Böck hielt vor der wunderschönen 

Herz-Jesu-Kapelle die sehr gut besuchte 

Andacht. Diakon Anton Cuffari und 

Gemeindereferentin Barbara Kalchauer 

haben die Feier mitgestaltet. Hausherrin 

Petra Hirschenauer und die Vorsitzende 

Claudia Haselberger bedankten sich bei 

der Geistlichkeit. Für Petra Hirschenauer gab es zum Dank eine Wachskerze und 

einen Gutschein. Musikalisch wurde die Andacht vom Männerchor unter der 

Leitung von Maria Kapsner umrahmt. Ein von Manfred Fürst künstlerisch 

gemachtes Kreuz wurde dann auch noch feierlich geweiht. Ebenso wie die von 

Willi Schwarzbauer sen. gefertigten Holzrahmen für die Sprüche. Diese Werke 

schmücken nun die im Jahre 2015 gebaute Kapelle. Im Anschluss an die Feier 

luden die Kath. Frauen noch zu Speis und Trank in die Maschinenhalle ein, was 

von den Besuchern sehr gut angenommen wurde.  

    



20 

 

Frauenbund 

  
 

Fürstenzell 

  

06./07.07.   Jahresausflug nach Würzburg 

10.07.  18.15 Uhr Stiegenwallfahrt Mariahilf 

    Abfahrt gegenüber Netto, anschl. Einkehr 

    beim „Kirchenwirt“ in Schardenberg 

20.07.   19.00 Uhr Margarethenfeier der Goldhaubenfrauen 

    in der Pfarrkirche Fürstenzell, anschl. kleiner 

    Stehempfang vor der Portenkirche 

 

 

Jägerwirth 

02.07.  16.00 Uhr Abfahrt zur Stiegenwallfahrt nach  

    Mariahilf in Passau, mit anschl. Einkehr 

    beim Streiblwirt.  

    Anmeldung Bus Aigner 08502/231 

10.07.  14.00 Uhr Kaffeekranzerl im Voglpark Irgenöd 

18.07.  19.30 Uhr Meditation mit Barbara Kalchauer, 

    „Sich öffnen – den Himmel wieder sehen“

    Treffpunkt: Bänke neben der Kirche 

      

    Vorankündigung 

19.10.                            Generalversammlung des  

    Katholischen Frauenbundes Jägerwirth 
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Rehschaln 

02.07.  16.00 Uhr Abfahrt zur Stiegenwallfahrt nach  

    Mariahilf in Passau, mit anschl. Einkehr 

    gemeinsam mit dem Frauenbund Jägerwirth

    Anmeldung Bus Aigner 08502/231 

oder beim Vorstandsteam 

14.07.  10.00 Uhr Gottesdienst zum 80-jährigen  

    Kirchenjubiläum der Filialkirche St. Konrad 

    mit anschl. Stehempfang. Dazu wird um süße 

    oder herzhaft belegte Platten gebeten. 

    Der Frauenbund beteiligt sich mit dem blauen 

    Vereinsschal am Kirchenzug. 

11.08.  08.45 Uhr Gottesdienst in der Kirche Rehschaln, anschl. 

    Abfahrt mit dem Bus zum Schlossbräu 

    Mariakirchen in Arnsdorf. Anmeldung beim 

    Vorstandsteam 

Allmannsberger Kätherl: 3272, Sack Alex: 915434, 

Stadler Hildegard: 917573 

 

 

 

Engertsham 

13.07.  09.30 Uhr Besichtigung der Inntalgärtnerei Produktion 

    Königswies/Pocking, anschl. Einkehr zum 

    Mittagessen. Abfahrt am Dorfgemeinschafts- 

    Haus in Engertsham. 
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Katholische Frauen Bad Höhenstadt 

10.07. 13.30 Uhr Besichtigung der Senioren- 

    Wohngemeinschaft Bad Höhenstadt,  

Betreiber: Charlotte Brückl 

27.07.  08.00 Uhr Gemeinsame Fahrt mit dem Gartenbauverein 

    zum Apfel-und Aroniabeeren-Paradies  

    Winklhof und zur  

    Rosenromantik & Wasserzauber in  

    Schönberg 

    Abfahrt am Parkplatz Gasthaus Stopfinger 

09.08.  17.30 Uhr Stiegenwallfahrt Mariahilf, 

    Abfahrt am Dorfbrunnen, anschl. Einkehr 

    „Beim Koch“ in Vorderhainberg 

 

Anmeldung zu den Veranstaltungen bei Verena Ramesberger,  

Tel.: 08506/923570 
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Caritas                                                                                                                      

Seniorenfrühstück                                                                    

09.07. 9.00 Uhr  im Mehrzweckraum des  

    Pfarrzentrums Fürstenzell 

     

 

Für unsere Senioren 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen haben wir uns dazu 

entschlossen ab August nur mehr Geburtstage im Pfarrbrief 

bekannt zu geben, wenn dies auf ausdrücklichen Wunsch 

der Jubilare erfolgt. 

Wenn Sie möchten, dass ihr Geburtstag im Pfarrbrief 

erscheint, sagen Sie uns bitte rechtzeitig im Pfarrbüro 

bescheid.  

 

Für Senioren: 

 

Bad Höhenstadt 

03.07.  13.30 Uhr  Seniorentreff im Gasthaus Stopfinger 

 

Engertsham 

18.07.  14.00 Uhr  Seniorenstammtisch im Gasthaus Kellerwirt 

 



24 

 

  
 

BRK-Bereitschaft Bad Höhenstadt 
 

21.07.  08.30 Uhr Gottesdienst für verst. Mitglieder in der 

    Pfarrkirche Bad Höhenstadt 

 

 

Herzliche Einladung an die ganze Bevölkerung 

zum Grillfest 

 
ab 11.00 Uhr an der Blockhütte 

am „Brummerweiher“ in Bad Höhenstadt 

mit vielen Schmankerln zu Mittag und anschl. Kaffee und Kuchen ist 

für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 

 
Auf Ihr Kommen freut sich der BRK- Bereitschaft Bad Höhenstadt 

Vorankündigung 

Das diesjährige Ehejubiläum findet  

am Samstag den 12. Oktober 2019  

statt. 

 
Nach einem gemeinsamen Gottesdienst 

um 18.00 Uhr freuen sich die  

Pfarrgemeinderäte und ihre Helfer aus  

dem Pfarrverband sie mit  

leckeren Schmankerln und einem kurzweiligen Programm durch den 

Abend zu führen. 

 

Nähere Informationen zur Anmeldung erhalten Sie im Pfarrbrief bzw. 

aus dem Internet ab August/September 2019. 
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Einladung zum Konzert der Europäischen Wochen 

in der Pfarrkirche Maria Himmelfahrt in Fürstenzell 

am Freitag, 05.07.2019 

um 19.30 Uhr 

 

Amsterdam Sinfonietta. Spanische Nacht 
 

Manuel de Falla | El amor brujo  

Joaquín Rodrigo | Fantasía para un gentilhombre  

Manuel de Falla | Canciones y Danzas für Orchester  

Francisco Tárrega | Gran Jota für Gitarre solo  

Maurice Ravel | Vocalise-étude en forme de habanera für Gitarre, Violine und 

Orchester  

Volkslied | Spanische Romanze (aus dem Film Jeux Interdits) für Gitarre und 

Streicher  

Luigi Boccherini | Fandango für Gitarre und Streicher (aus Quintett G 448)  

 

Amsterdam Sinfonietta  

Pablo Sáinz Villegas, Gitarre  

Candida Thompson, Leitung 

 

Eine spanische Nacht mit dem aufstrebenden klassischen Gitarristen Pablo Sáinz 

Villegas und der renommierten Amsterdam Sinfonietta. Sáinz Villegas gilt als 

„Seele der spanischen Gitarre“. Auf seiner neuesten CD hat der Sony-Künstler 

spanische und lateinamerikanische Lieder mit Plácido Domingo eingespielt.  

 

Preise: 49 € / 39 € / 29 € 

 

Der Kartenverkauf unter:  

0851 / 560 96 26 

 

kartenzentrale@ew-

passau.de 

www.ew-passau.de 

 

 

 

 

mailto:kartenzentrale@ew-passau.de
mailto:kartenzentrale@ew-passau.de
http://www.ew-passau.de/
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Die Pfarrei Jägerwirth sagt DANKE! 

  

Herzlich eingeladen sind: 

Mesnerin und Helferinnen, Kommunionhelfer, Lektoren, Ministranten, 

Kindergottesdienst-Team, Organisten, Kirchenchor, Rhythmo-Chor, 

Kinderchor, Vorstandschaft des Frauenbundes, Mutter-Kind-Gruppe, 

Bibelgarten-Team,  Friedhofspfleger, Heiligenbrunn-Helfer, Caritas-Sammler, 

Kirchenreinigungskräfte, alle Helfer beim Kirchenschmücken, 

Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat, Pater Joseph, Gemeindereferentin 

Barbara Kalchauer, Diakon Dr. Anton Cuffari sowie alle, die sich in das 

lebendige Pfarrleben in Jägerwirth einbringen. 

 Sonntag, 7. Juli 2019 

 

 ab 11.00 Uhr 

 

 nach dem 

Gottesdienst 

 

 im Pfarrgarten 

Mit einem Mittagessen sagt die 

Pfarrei Jägerwirth DANKE bei 

allen aktiven Ehrenamtlichen für 

ihr Engagement, das wesentlich 

zum Gedeihen unserer lebendigen 

Pfarrgemeinde beiträgt. 

 

  Josef Hechberger  Christian Böck  Alois Wimmer         

PGR-Vorsitzender  Pfarrer   Kirchenpfleger 
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Einladung 
 

Liebe ehemalige Jugendgruppenmitglieder, 

 

vor 25 Jahren ist das angehängte Foto entstanden - das ist eine kleine 

Ewigkeit her. 

Und viel ist dazwischen passiert. 

Ludger und ich möchten Euch nun einladen zu einem 

Jugendgruppenrevival  

 

 

 

am Samstag den 13. Juli 2019 

Beginn 14.30 Uhr  

im Pfarrzentrum Fürstenzell 
 

 

 

 

 

 

 

Für die Gruppenstunde, sprich: Programm ist gesorgt.  

Um 19 Uhr möchten wir mit Euch und Euren Partnern und Kindern einen 

(Jugend) Gottesdienst feiern. Anschließend ist Zeit für Ratschen, Essen und 

Trinken und für Begegnung. 

Für das Kaffeetrinken am Nachmittag und das Fest am Abend bitten wir 

Euch, dass ihr sowohl Kuchen wie auch Herzhaftes für das Buffet 

mitbringt. Wir teilen dann das, was da ist.  

Für Getränke ist gesorgt. 

Auf Euer Kommen freuen sich Ludger und Luise 

 

Bitte meldet Euch auf alle Fälle bis spätestens 1. Juli   

ludger-werner@gmx.de oder Luise.Hirschenauer@web.de 

  

mailto:ludger-werner@gmx.de
mailto:Luise.Hirschenauer@web.de
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Altötting-Wallfahrt 

 
Pfarrverband Fürstenzell 

Dienstag, 13. August 2019 

 
 

 

 

 

 

Abfahrt: 

8.00 Uhr  Jägerwirth   Bus Aigner 

8.10 Uhr  Rehschaln    Kirche 

8.15 Uhr  Fürstenzell   gegenüber Netto 

8.25 Uhr  Bad Höhenstadt  Altenheim 

8.30 Uhr  Engertsham   Gstöttl 
 

 

 

11.00 Uhr Gottesdienst in St. Konrad, Altötting 

 

15.00 Uhr Andacht in St. Konrad, Altötting 

 

15.30 Uhr Rückfahrt 

 
 

Anmeldung bei Bus Aigner 08502/231 

Kosten: 18,00 Euro pro Person  
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Mosaik Leben  

 

 
Mit Bruchstücken des Lebens gesegnet weitergehen 

 

Einschneidende, alles verändernde Ereignisse, ein plötzlicher Tod, eine 

Krankheit, Trennung, unüberbrückbarer Streit, … verändern das Leben und 

zerschlagen Lebenspläne. 

Oft dauert es sehr lange, manchmal gelingt es gar nicht, nach einem Bruch 

einen Aufbruch zu schaffen.  

In den Andachten soll Raum und Gelegenheit sein, sich mit den eigenen 

Lebensbrüchen von Gott annehmen zu lassen, und durch geistliches Wort, 

Musik und Begegnung gestärkt weiterzugehen. Die Möglichkeit zur 

Einzelsegnung soll zum Ausdruck bringen, dass Gott uns viel zutraut und 

uns ermutigt zum Leben. 

 

 

In der Pfarrkirche Christkönig, Ruhstorf a.d. Rott, jeweils 18 Uhr 

 

30. Juni 2019 „Missbrauchtes Leben“  

29. September 2019 „Zerbrochene Pläne“ 

29. Dezember 2019 „Vertane Chancen“ 

29. März 2020 „Durchkreuzte Wege“ 

 

 

 

Verantwortlich: Dekan Josef Tiefenböck und Team, Ruhstorf; Hildegard 

Weileder Wurm, Referat Frauen, Helene Uhrmann-Pauli, Referat Ehe 

Familie Kinder 
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Informationen aus der Kirchenverwaltung 

Bitte bei den jeweiligen Überweisungen einen Verwendungszweck angeben (z.B. 

Kirchgeld, Rechnung, Spende für Kirchenheizung, …) 

 

Zeitschriften Fürstenzell 
Bistumsblatt    jährlich Euro  78,00 

Altöttinger Liebfrauenbote  jährlich Euro  82,80 

Pfarrbrief    jährlich Euro  12,00 

Fürstenzell 

Sparkasse Fürstenzell:  

IBAN: DE93 7405 0000 0000 2518 50 

BIC: BYLADEM1PAS 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE22 7409 0000 0006 4003 88  

BIC: GENODEF1PA1 

Spendenkonto Pfarrzentrum – VR-Bank 

Fürstenzell: 

IBAN: DE57 7409 0000 0306 4003 88    

BIC: GENODEF1PA1 

Konto für kirchliche Zeitschriften (Pfarrbrief,               

Bistumsblatt, Altöttinger) bei VR-Bank 

Fürstenzell: 

IBAN: DE 40 7409 0000 0100 3108 08          

BIC: GENODEF1PA1 

Jägerwirth 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE34 7409 0000 0006 4075 44  

BIC: GENODEF1PA1 

Engertsham 

VR- Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE03 7409 0000 0006 8013 40 

BIC: GENODEF1PA1 

Bad Höhenstadt 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE28 7409 0000 0006 501257 

BIC: GENODEF1PA1 

Rehschaln 

VR-Bank Fürstenzell: 

IBAN: DE66 7409 0000 0106 4003 88   

BIC: GENODEF1PA1 
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„Widerspruchs- / Widerrufsrecht:  
 

Durch unseren Pfarrbrief informieren wir unsere Gemeindemitglieder 

regelmäßig über das Leben in unserer Pfarrei. Oftmals werden dabei 

auch personenbezogene Daten bekannt gegeben, wie z. B. bei der 

Gratulation zum Geburtstag, die Information über Sakramenten-

spendung, Information über Sterbefälle oder auch die Veröffentlichung 

von Fotos sowie die Eingabe von Messintensionen.  

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre personenbezogenen Daten im 

Pfarrbrief öffentlich gemacht werden, können Sie dies jederzeit 

gegenüber dem Pfarramt erklären.“ 

Kirchensammlungen 

 

 

 

 

  

 

 

 

Fürstenzell 

 

Rehschaln Bad 

Höhenstadt 

Engertsham Jägerwirth 

18./19.05. 101,75 46,10 42,70 64,70 85,88 

25./26.05. 167,99 36,93 77,72 28,30 86,34 

29./30.05. 69,50 ------- ------- 41,80 142,26 

01./02.06. 126,86 22,40 64,00 67,00 67,00 

08./09.06 340,41 57,40 73,00 114,39 210,00 

10.06. 83,61 ------- 61,80 77,85 67,55 

15./16.06. 101,36 29,46 53,20 33,21 58,30 
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Bücherei 

Gemeindebücherei Fürstenzell  

Öffnungszeiten:  

Dienstag:           9.00 Uhr - 11.00 Uhr  

Donnerstag:     14.00 Uhr - 17.00 Uhr 

Freitag:            17.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Sonntag:          10.30 Uhr - 11.30 Uhr 

 

Bücherei Engertsham 

Im alten Kindergarten 

Erlengasse 4 

 

Öffnungszeiten: 

Mittwoch: 15.00 Uhr - 16.00 Uhr 

Freitag: 12.00 Uhr - 13.00 Uhr 

 

 

Kleiderkammer 

Die Kleiderkammer der Pfarrcaritas Fürstenzell befindet sich 

im 1. Stock des Pfarrzentrums am Marienplatz 18. 

Öffnungszeiten: 

Dienstag: 14.00 bis 16.00 Uhr 

Bitte geben Sie nur saubere und gut erhaltene Kleidung ab. Die 

Abgabe der Kleidung erfolgt ausschließlich in Einkaufstüten! Der Preis pro 

gefüllte Tüte beträgt € 2,-.  
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Telefon:  08502/9115-0 

Fax:   08502/9115-55  

 
E-Mail:  pfarramt.fuerstenzell@bistum-passau.de 

Homepage: 

Fürstenzell:  www.pfarrei-fuerstenzell.de 

Jägerwirth:  www.pfarrei-jaegerwirth.de 

 

Montag bis Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr 

Dienstag und Donnerstag von 14.00 - 16.00 Uhr 
In den Schulferien ist das Pfarrbüro nachmittags geschlossen! 

 

Seelsorger:  

Pfarrer Christian Böck:  

Telefon: 08502/9115-20 
E-Mail: christian.boeck@pfarrei-fuerstenzell.de 

Pfarrvikar Pater Joseph 

Telefon: 08502/9115-21 
E-Mail: pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de 

Gemeindereferentin Barbara Kalchauer 

Telefon: 08502/9115-25 oder 08502/9189515 
E-Mail: barbara.kalchauer@pfarrei-fuerstenzell.de 

Diakon Anton Cuffari 

Telefon: 08502/918158 
E-Mail: cuffari@freenet.de 

 

 

 

 

Herausgeber: Katholischer Pfarrverband Fürstenzell 

Abgabetermin von Berichten, Termine und Hl. Messen: 08.07.2019 

für den Pfarrbrief 05.08.2019 – 30.09.2019 

Katholisches Pfarramt Fürstenzell 

mailto:Pfarramt.Fuerstenzell@bistum-passau.de
http://www.pfarrei-fuerstenzell.de/
http://www.pfarrei-jaegerwirth.de/
mailto:christian.boeck@pfarrei-fuerstenzell.de
mailto:pater.joseph@pfarrei-fuerstenzell.de
mailto:barbara.kalchauer@pfarrei-fuerstenzell.de
mailto:cuffari@freenet.de

